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Unsere Zielperspektive in Tilbeck ist eine Willkommens-

kultur, die Maß nimmt an der Lebenssituation des 

jeweiligen Menschen. Diesem anspruchsvollen Ziel wollen 

wir uns weiterhin verschreiben. Einen wesentlichen Bau-

stein stellt dieses Leitbild aus dem Jahr 2004 dar, das für 

uns bis heute relevant ist. Es soll ein bleibender Ausdruck 

unserer Identität sein.

Das Leitbild und sein biblischer Bezugspunkt dienen uns 

als inspiratorische Quelle. Als Beispiel sei der Schriftzug  –  

stift tilbeck – willkommen. – genannt, der auf das uns 

bedeutungsvolle Prinzip der Gastfreundschaft verweist. 

Wenn man diese biblisch betrachtet, lassen sich unter 

anderem zwei Merkmale erkennen: Lernfähigkeit und 

Präsenz. Gastfreundschaft verstanden als Fähigkeit,  

„von jedermann und in jeder Situation neu zu lernen,  

wer man (selbst) ist und was man kann“ (nach Christoph 

Theobald, Christentum als Stil, 59).

Gastfreundschaft so zu leben, ist unser Ziel.  

Wir wissen durchaus darum, dass unsere Leitsätze einen 

hohen Anspruch formulieren, hinter den wir immer wieder 

auch zurückfallen werden.

Und gerade deshalb sollen sie uns dazu verpflichten, uns 

weiterhin lernfähig zu halten. All denjenigen sei gedankt, 

die diese Tilbecker Kultur und Haltung mit Leben füllen:

den Mitarbeiter*innen, 

den Beschäftigten, 

den Bewohner*innen, 

den Familienangehörigen, Freunden und Gästen, 

den ehrenamtlich engagierten Menschen.

Klaus Hammelbeck 

Leiter der Seelsorge

Teil des  
Bistum Münster

K E R N S A T Z

Die Stift Tilbeck GmbH ist ein Unternehmen des  

Sozial- und Gesundheitswesens in katholischer  

Trägerschaft. Alleingesellschafter ist der Bischof  

von Münster. Seit der Gründung durch Gertrud  

Teigelkemper im Jahr 1881 steht Stift Tilbeck im 

Dienste des Menschen und bietet Menschen mit  

Behinderung Wohn- und Arbeitsangebote sowie 

Wohn- und Pflegeangebote für ältere Menschen an.

„Gott hat den  
Menschen als sein 
Ebenbild erschaf-
fen. Darum achten 
wir die Würde  
jedes Menschen.“



L E I T S Ä T Z E 

Wir orientieren uns am Evangelium und  
handeln als Teil der katholischen Kirche.  

Unsere Arbeit und unser Umgang mit den Menschen sind  

aus dem Leben Jesu hergeleitet. Wir verstehen dies als Leben 

und Handeln in der Gemeinschaft der Kirche. 

Aus diesen Wurzeln schöpfen wir Kraft für Solidarität und 

Nächstenliebe. Unser Handeln erhält so eine sinnstiftende 

Wirkung über die Fragen des Alltags hinaus. 

Kirche gewinnt Gestalt durch die Menschen, die hier leben 

und arbeiten. Die religiöse Dimension bietet Orientierung, 

Glaubwürdigkeit und Verlässlichkeit. Wir schaffen Raum  

und Zeit für Gottesdienst, Gebet und religiöses Leben. 

Wir nehmen den Menschen als Menschen an.  

Wir sehen ihn mit all seinen Fähigkeiten und Möglichkeiten, 

seinen Beeinträchtigungen und Grenzen. Wir gestalten die 

notwendige und individuell mögliche Unterstützung. Wir  

begegnen jederzeit allen mit Achtung und Respekt. 

Jeder ist wertvoll, gestaltet die Beziehungen mit und  

übernimmt so Verantwortung. 

Wir sind verlässlich und beziehen Stellung für den Menschen. 

Wir arbeiten professionell und engagiert. 

Wir stärken die Eigenkräfte des Menschen 
und fördern seine Selbstständigkeit.  

Unser Anliegen ist das Wohlergehen des Menschen.  

Wir orientieren uns an seinen Fähigkeiten. Wir gehen  

wertschätzend miteinander um. 

Wir geben notwendige Unterstützung, um eigene Fähig- 

keiten zu entdecken und zu entwickeln. Unsere Arbeit  

ist theoretisch fundiert und von praktischer Relevanz. 

Dafür bieten wir individuelle

	» Beratung, Förderung, Pflege und Begleitung

	» Therapie

	» Arbeitsplätze und Wohnmöglichkeiten

Wir treten ein für die Einbindung der Menschen in das  

Leben von Gruppen, Gemeinden und Gesellschaft. 

Wir entwickeln unsere Angebote, unter-
stützen das Gemeinwohl und arbeiten 
wirtschaftlich.  

Wir achten auf sich ändernde Bedürfnisse der Menschen 

und richten unsere weiteren Hilfen daran aus. Wir erkennen 

neue Anforderungen der Gesellschaft und gestalten sie  

mit. Wir leisten einen Beitrag zur Verbesserung der sozialen  

Bedingungen in der Region. 

Für eine fachlich qualifizierte Arbeit nutzen wir Analyse, kon-

tinuierliche Prozessanpassung und Qualitätsverbesserung. 

Wir setzen unsere Kräfte bewusst und zielgerichtet ein. Wir 

wünschen uns Anfragen, Anregungen, Ideen und Impulse. 

Auf Bedürfnisse aus der Region antworten wir mit neuen 

Strategien und Projekten. Wir sind verlässlich und zukunfts-

fähig, bieten vielfältige Angebote und entwickeln sie weiter. 

Wir arbeiten kostenbewusst. 

Zur Erfüllung unseres caritativen Auftrages 
bieten wir vielfältige Arbeitsplätze sowie 
Möglichkeiten des freiwilligen sozialen 
Mitwirkens.  

Wir bauen auf engagierte Mitarbeiter*innen und bieten 

verlässliche Arbeitsplätze. Wir haben ein Personalentwick-

lungskonzept und handeln danach. Wir sichern die not- 

wendige fachliche Qualifikation und sorgen für Entfaltungs- 

und Entwicklungsmöglichkeiten. 

Die Mitarbeiter*innen sind sich ihrer Bedeutung und Auf-

gabe bewusst, sie sind bereit, Veränderungen mit zu tragen 

und mit zu gestalten. Wir bauen die Möglichkeiten des  

freiwilligen sozialen Mitwirkens aus und fördern die konst-

ruktive Zusammenarbeit. 

Wir arbeiten mit Menschen und das bedeutet: anspruchs-

volle Arbeitsplätze und vielfältige Tätigkeiten. Das gibt allen 

die Chance, sich beruflich und persönlich weiterzuent-

wickeln. Wir begrüßen freiwilliges soziales Mitwirken. Es ist 

eine wesentliche Bereicherung der Lebensmöglichkeiten. 

Interessierte sind erwünscht und werden begleitet. Die Aus-, 

Fort- und Weiterbildung sehen wir als eine wesentliche 

Aufgabe.  
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Wir setzen auf eine kreative und  
konstruktive Organisationskultur.  

Wir schaffen Strukturen, die Information und Zusammen-

arbeit sichern. Unsere Kommunikation erfolgt in gegen-

seitiger Wertschätzung. Bereichsübergreifendes Wissen 

ermöglicht gegenseitiges Verständnis. 

Eine gute Atmosphäre ist Voraussetzung für eine effizi- 

ente Zusammenarbeit. Wir sehen einander und werden 

gesehen. Wir sorgen für gegenseitige Information und  

das Wissen umeinander. Wir schaffen die notwendige 

Transparenz. 

Wir sind ein effizient organisiertes Unternehmen. Wir  

sind lebendig und offen für neue Wege. Wir handeln ziel- 

bewusst. Wir suchen die Balance zwischen Entwicklung 

und Beständigkeit.

WILLKOMMEN. 
51°56‘33.6“N 
7°26‘36.7“E

JEDE*R IST  
WILLKOMMEN

D I E  K Ö N I G I N

Das Titelbild zeigt unsere Tilbecker Königin. Wir verbinden 

mit ihr das Grundrecht auf Würde. Die Menschen, die mit 

uns zusammen arbeiten und leben, erfahren durch sie 

Zuspruch und Wertschätzung. Diese Werte leiten uns in 

unseren Einrichtungen jeden Tag aufs Neue an und sollen 

durch die Menschen spürbar sein.

Die Tilbecker Königin tritt immer dann in Erscheinung, 

wenn wir zu verschiedenen Anlässen zusammenkommen. 

Ihr Schöpfer, der Bildhauer Ralf Knobloch, hat uns die 

Skulptur im Jahr 2019 übergeben.


